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50 Jahre Erziehungsberatung in Günzburg, das ist allemal ein Grund 
zum Feiern. Seit dem Jahr 1969 ist es immer wieder gelungen, für 
Kinder, Jugendliche und Eltern ein gutes Beratungsangebot anzu-
bieten. Wie ein Blick auf die Chronik zeigt, wurde und wird die Un-
terstützung durch die Beraterinnen und Berater in immer höherem 
Maße und zu unterschiedlichen familiären Problemlagen von den 
Menschen im Landkreis Günzburg angenommen. Entsprechend der 
Bedürfnisse der Ratsuchenden und der Anliegen des Landkreises 
wurde das Beratungsangebot nach und nach ausgebaut zu dem 
heute differenzierten, fachlich hochwertigen, multiprofessionel-
len  und niedrigschwelligen Hilfsangebot  zu allen erzieherischen 
Fragestellungen. Neben der Fachlichkeit steht das Angebot auf der 
Basis einer christlichen Wertehaltung von Offenheit, Toleranz und 
wertschätzendem Beziehungsangebot. Auf dieser Ebene haben sich 
die letzten Jahre auch neue Angebote in den Bereichen Trennung, 
Psychische Erkrankungen von Eltern, Sexuelle Gewalt, Interkulturelle 
Beratung sowie Trauma-Beratung entwickelt.

Dieser Wandel ist gelungen durch den Einsatz engagierter Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter, die Bereitstellung guter Rahmenbedin-
gungen durch den Landkreis Günzburg als auch die Unterstützung 
unzähliger Netzwerkpartner und Unterstützer. All den Menschen 
und Institutionen, die daran beteiligt waren und sind, sei hier von 
Herzen gedankt.

Wir wünschen unserer Erziehungsberatungsstelle weiter eine gute 
Entwicklung, auch angesichts der vielen gesellschaftlichen Verän-
derungen, die massiv auf Familien einwirken und deren Unterstüt-
zungsbedarfe verändern werden.
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1969 Begründet wurde die Erziehungsberatungstel-
le in Günzburg als Zweigstelle der Psychologi-
schen Beratungsstelle in Augsburg. Wie heute 
war die Stelle auch damals im Landratsamts-
gebäude Hofgartenweg 8 untergebracht. Die 
Leiterin Dipl.-Psychologin Hildegard Kreuzer 
bot zusammen mit einer Erzieherin einmal 
wöchentlich Beratung an.

1971 Ausweitung der Beratungstätigkeit auf 2 Tage 
wöchentlich.

1973 Umzug in die Berufschule Otto-Geiselhart-Str. 2

1979 Zwischen 1973 und 1979 sukzessive Aufsto-
ckung der Beratungskapazitäten. 
So arbeiteten 10 Jahre nach der Entstehung 
schließlich 2 Dipl.-Psychologinnen,1Dipl.-Sozi-
alpädagogin und anteilig 1 Verwaltungskraft 
an der Stelle.

1980 Umzug in die Reinertstraße 10

1992 Begründung der Fachstelle Hilfe bei Sexuel-
lem Missbrauch mit einer eigenen Fachkraft, 
die mit einer halben Stelle angestellt ist. Die 
Fachstelle wurde organisatorisch und struk-
turell an die Psychologische Beratungsstelle 
angegliedert.

2003 Übernahme der Leitungsfunktion durch 
Dipl.-Psychologe Felix Göb

2006 Übernahme der Leitungsfunktion durch 
Dipl.-Psychologe Artur Geis

2007 Umzug in den Hofgartenweg 8

2008 Zwischen 2006 und 2008 Umstrukturierung 
und Reduktion der Beratungskapazitäten. 
So wurde die Fachstelle Hilfe bei Sexuellem 
Missbrauch als eigens finanzierte Stelle auf-
gelöst und in die Erziehungsberatungsstelle 
integriert.

2012 Start des Projektes „Interkulturelle Erzie-
hungsberatung“, zwei Jahre finanziert über 
Spendengelder.

2015 Interkulturelle Erziehungsberatung als nun-
mehr fester Bestandteil der Beratungsstelle 
und mit 8 Wochenstunden vom Landkreis 
finanziert.

2017 Räumliche und personelle Angliederung des 
Aktion Mensch – Projektes „Traumaberatung 
Flucht und Asyl“ an die Erziehungsberatungs-
stelle Günzburg

2017 Umbenennung in KJF Erziehungs-, Jugend- 
und Familienberatung Günzburg

2017 Wiedereinzug in den Hofgartenweg 8, nach 
Beendigung der einjährigen Grundsanierung 
und vorübergehender Unterbringung in der 
Ichenhauserstr. 20b

2019 Zusätzliche halbe Stelle Sozialpädagogik für 
den Bereich Aufsuchende Erziehungsbera-
tung.

Chronik

Ein Wort zur Finanzierung
Die meisten unserer Angebote sind für Sie kostenfrei oder mit ge-
ringem Unkostenbeitrag. Um unser Angebot wie gewohnt weiter 
aufrechterhalten und weiter entwickeln zu können, sind wir auf Ihre 
finanzielle Unterstützung angewiesen. Wir bitten Sie daher, sich mit 
einer Spende an den Kosten zu beteiligen. Wir sind gemeinnützig und 
stellen Ihnen gerne eine Spendenquittung aus.

KJF Erziehungs-, Jugend- und Familienberatung
Sparkasse Günzburg-Krumbach
IBAN  DE40 7205 1840 0000 5154 60
BIC BYLADEM1GZK

Familientaler
Der Familientaler kann für Veranstaltungen,  
die mit diesem Symbol gekenn- 
zeichnet sind, eingelöst werden.

4 5



In jeder Familie gibt es Konflikte und schwierige Phasen. Wenn die 
Probleme aber zu groß werden, kann das Familienleben darunter 
leiden. Besonders Trennung und Scheidung der Eltern wird von Kin-
dern meist sehr belastend erlebt.

Manchmal passiert es, dass Kinder Schwierigkeiten in Kindergar-
ten oder Schule haben. Sie kommen schwer mit anderen Kindern 
zurecht, zeigen Aggressionen oder ziehen sich zurück. Das macht 
Eltern oft ratlos.

Auch bei Auffälligkeiten wie Entwicklungsverzögerungen, Ängsten, 
Pubertätsproblemen, Leistungsproblemen und krisenhaften Lebens-
situationen von Familienmitgliedern bieten wir unsere Unterstüt-
zung an. Dabei sind wir bei Fragen vom Säuglingsalter bis ins junge 
Erwachsenenalter für Sie da. Neben den Eltern können sich auch 
Kinder und Jugendliche direkt an uns wenden.

Unser Team aus Sozialpädagogen und Psychologen mit vielfachen 
Zusatzausbildungen unterstützt sie, Ihre Kinder kompetent zu erzie-
hen und zu begleiten, z.B. durch Gespräche mit einem oder beiden 
Elternteilen, Kindern oder weiteren Familienmitgliedern. Darüber hi-
naus bieten wir auch Gruppen für Kinder und Eltern (siehe Angebote 
im Jahresprogramm) an.

Besondere Schwerpunkte:

•	 Hilfe	bei	sexueller	Gewalt
In erster Linie geht es um die Hilfe für Opfer und betroffene An-
gehörige. Die Fachkraft steht auch für fallbezogene Gespräche 
mit Lehrern  und Erzieherinnen zur Verfügung. Zur Vorbeugung 
werden Vorträge, Seminare und Gesprächskreise für Eltern, Er-
zieherInnen und LehrerInnen im Landkreis Günzburg angeboten. 
Seit vielen Jahren wird von den Fachkräften auch eine Gruppe für 
jugendliche Täter angeboten.

•	 Beratung	von	Familien	mit	einem	psychisch	 
belasteten Elternteil
Kinder eines psychisch kranken Elternteils erleben häufig sehr 
belastende Situationen. Sie haben keine Erklärung für die el-
terliche Erkrankung und beziehen die Ursache auf sich. Im Fa-
miliensystem übernehmen sie zu viel Verantwortung. Wichtige 
Bedürfnisse in der kindlichen Entwicklung können nicht gestillt 
werden. In der Beratung mit Eltern, Kindern und Jugendlichen 
geht es um Aufklärung bzgl. der Elterlichen Erkrankung und um 
eine Entlastung der Kinder.

•	 Traumaberatung	Flucht	und	Asyl
Durch traumatische Erlebnisse belastete Menschen benötigen 
professionelle Unterstützung, um die Gefahr nachfolgender Stö-
rungen zu verringern. Die Menschen müssen zuerst stabilisiert 
und aufgeklärt werden über die psychischen und körperlichen 
Beeinträchtigungen. Die fallbezogene Zusammenarbeit sowie  
präventive Schulungsangebote für Schulen und Kindertagesein-
richtungen gehören zum Angebot.

•	 Beratung	bei	Trennung	und	Scheidung

•	 Onlineberatung

•	 Vater-Kind-Wochenenden

•	 Vorträge	zu	verschiedenen	Erziehungsthemen  
(Medien, Grenzen setzen, Pubertät, Bedeutung des Spiels, 
Kindliche Entwicklung….)

Die Beratung ist für alle Landkreisbürger kostenfrei. Spenden für un-
sere Projekte werden gerne angenommen.
Die Berater und Beraterinnen unterliegen der gesetzlichen Schwei-
gepflicht.

Erziehungs-, Jugend- und  
Familienberatung
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An drei Tagen in den Osterferien werden wir uns in der Gruppe mit 
unangenehmen Gefühlen, wie Wut, Neid, Enttäuschung usw. be-
schäftigen. Mit den Kindern zusammen erfinden wir Ideen, wie wir 
mit diesen Gefühlen gut umgehen können. Des Weiteren lernen die 
Kinder, wie sie selbst im Streit handeln und andere beraten können.

Wie werde ich Streitberater?

Termin: Montag, 15.04.2019 bis  
Mittwoch, 17.04.2019

Uhrzeit: 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr

Ort: KJF Erziehungs-, Jugend- und Familienberatung 
Günzburg

Teilnehmer: maximal 8 Teilnehmer

Alter: 7 bis 10 Jahre

Leitung Annika Dreyer und Mihaela Eckenreiter

Ein	Gruppenangebot	für	Mädchen

Die Mädchen lernen in der Gruppe Schritt für Schritt durch kreati-
ve Methoden, sicherer und stärker zu werden sowie an Selbstbe-
wusstsein zu gewinnen. An drei Tagen in den Pfingstferien werden 
wir eine innere Reise unternehmen, in der Schätze wie Mut, Stärke, 
Selbstvertrauen usw. entdeckt werden können.

Sicher, stark und  
selbstbewusst!

Termin: Dienstag, 11.06.2019 bis  
Donnerstag, 13.06.2019

Uhrzeit: 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr

Ort: KJF Erziehungs-, Jugend- und Familienberatung 
Günzburg

Teilnehmer: maximal 8 Teilnehmer

Alter: Mädchen von 10 bis 13 Jahren

Leitung: Mihaela Eckenreiter und Annika Dreyer
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Auch in diesem Jahr findet wieder unter dem Motto „Ich und Papa“ 
unsere nunmehr 10. Vater-Kind-Freizeit statt. Nach den schönen 
Erlebnissen und der großen Zufriedenheit der Teilnehmer in den 
vergangenen Jahren, veranstalten wir unser diesjähriges Freizeitwo-
chenende wieder in Diepolz im wunderbaren Allgäu. Das Jugend-
tagungshaus befindet sich in herrlicher voralpiner Lage, umgeben 
von Wiesen und Wald. Im weitläufigen Außengelände gibt es viele 
Möglichkeiten um gemeinsam die freie Zeit zu verbringen. Nicht 
weit entfernt von unserem Selbstversorgerhaus bieten sich vielfälti-

ge Freizeitmöglichkeiten, 
z. B. eine große Auswahl 
an Wandermöglichkei-
ten, Bergbauernmuseum, 
Grillplatz etc. Im nahen 
Umfeld lockt der große 
Alpensee mit diversen 
Angeboten (Kletterwald 
oder Rollercoaster). Wir 
sind uns sicher, dass Väter 
die neugewonnen Ideen 

und Anregungen aus der Freizeit mit nach Hause nehmen können.

Juckt es bei diesem Bild schon in den Fingern? Dann kommen Sie 
mit zur Vater-Kinder-Freizeit und melden sich schnellstmöglich an, 
die Plätze sind sehr begehrt und daher flott ausgebucht!
 

Erlebniswochenende  
für Kinder und ihre Väter

Wann? 19.-21. Juli 2019

Wer? Schulkinder von 6  - 12 Jahren und ihre Väter

Wo? Jugendtagungshaus Diepolz / Allgäu

Betreuung: Artur Geis, Lukas Steuer und Timo Fekete

Kosten: 30,00 € pro Kind / 50,00 € pro Papa (für Übernach-
tung und Vollverpflegung)

Anmeldung: Kommunale Jugendarbeit, Krankenhausstraße 36, 
89312 Günzburg, Tel 08221/95420

Anmelde-
schluss:

24.05.2019

Veranstalter: AK Gender / Landkreis Günzburg - Kommunale 
Jugendarbeit, KJF Erziehungs-, Jugend- und Familien-
beratung Günzburg

Wir werden uns an diesem Tag in Wesen aus der magischen Welt 
verwandeln. In unseren Rollen entdecken wir unsere Stärken (z.B. 
Hilfsbereitschaft, mutig seine Meinung sagen, jemanden verteidi-
gen, gerecht teilen). Es erwarten uns schwere Aufgaben, die wir nur 
gemeinsam lösen können, um die magische Welt zu retten. 
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Termin: 06.08.2019

Uhrzeit: 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Ort: Geyersbergparkplatz in der Brementalstraße in 
Burgau

Teilnehmer: maximal 15 Teilnehmer

Alter: 8 bis 12 Jahre

Kosten: 5 Euro

Mitzubringen: Vesper, Getränk, Waldgerechte Kleidung,  
Sonnen-/Ungezieferschutz

Leitung: Mathias Stegmiller (Familienstützpunkt Burgau) und 
Annika Dreyer10 11



Unsere Kinder werden – anders als die Generation vor ihnen – in 
zwei Welten hinein geboren: Die reale Welt und die digitale.

In der digitalen Welt kennen sie sich schnell bestens aus – aber wie 
ist das mit der realen Welt? Eltern finden sich in einer Bredouille 
wieder: Erlauben oder verbieten? Immer wieder geraten Eltern und 
Kinder aneinander, wenn es um die Begrenzung der Medienzeit 
geht. Der Abend soll Ihnen als Familie eine Möglichkeit bieten, eine 
Haltung zum Thema Medien zu bekommen.

Filmabend  
„Zwischen zwei Welten“

Termin: Dienstag, den 22.10.2019

Uhrzeit: 19:00 Uhr bis ca. 20:30 Uhr

Ort: KJF Erziehungs-, Jugend- und Familienberatung 
Günzburg

Teilnehmer: maximal 25 Teilnehmer

Leitung: Annika Dreyer

Wenn Eltern sich tren-
nen, verändert sich vie-
les, vor allem auch für 
die Kinder. Sie brauchen 
nun besonders viel Zu-
wendung, um die neue 
Situation gut zu bewäl-
tigen.

Das ist für die meis-
ten Eltern nicht leicht. 
Finanzielle Probleme, 
Konflikte mit dem ande-

ren Elternteil und mehr Stress fordern Kraft, Zeit und Nerven, gehen 
oft auf Kosten der Kinder, aber häufig auch auf Kosten des eigenen 
Wohlbefindens.

Die	Themen	im	Einzelnen	sind:
• Wie kann ich die Beziehung zu meinem Kind positiv gestalten, sei-

ne Bedürfnisse in der Krise wahrnehmen, auf seine Fragen und 
unangenehmen Gefühle reagieren?

• Wie kann ich den Kontakt zum anderen Elternteil im Sinne meines 
Kindes konfliktfreier gestalten?

• Was kann ich für mich selber tun, um Stress abzubauen und neue 
Lebensperspektiven zu entwickeln.

Kinder im Blick
Kursprogramm für Eltern 
in Trennung

Herbstkurs Kursort Erziehungs-, Jugend- und Familien- 
beratung, Hofgartenweg 8, Günzburg

Termine: Jeweils freitags  11.10., 18.10., 25.10., 08.11., 15.11., 
22.11.2019

Uhrzeit: 8.30 Uhr

Anmeldung: Begrenzte Teilnehmerzahl (max. 10), daher rechtzeiti-
ge telefonische Voranmeldung notwendig.

Unkosten- 
beitrag:

10,00 €/Teilnehmer
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Wir laden Sie zu einem gemütlichen Filmabend ein. Bei gemütli-
cher Atmosphäre betrachten wir im Anschluss, was wir aus dem 
Film für unseren täglichen Erziehungsalltag mitnehmen können. 
In welchen Punkten werden wir nachdenklich oder was ist viel-
leicht einfach nur märchenhaft.

Kurzbeschreibung	des	Films

Das ungewöhnliche und unansehnliche Kindermädchen Nanny 
McPhee wird als letzte Hoffnung vom völlig verzweifelten Witwer 
Mr. Brown engagiert, um seine siebenköpfige Kinderschar endlich 
zu bändigen - und die konnte bisher schon 17 Haushälterinnen er-
folgreich vergraulen. Das einst so traute Heim gleicht mittlerweile 
eher einem Tollhaus, als Nanny McPhee beginnt, das Chaos der 
sieben kleinen Satansbraten neu zu ordnen. Wo herkömmliche 
Erziehungsmethoden versagen, vermag das neue furchtlose Kin-
dermädchen immer noch ein überraschendes Ass aus dem Ärmel 
zu zaubern...und bändigt die kleinen Plagegeister mit magischen 
Mitteln. Doch nicht nur die Kinder müssen ihre Lektionen lernen, 
auch Mr. Brown muss sich fügen! Während Nanny McPhee mit je-
der erfolgreichen Mission immer schöner wird, findet die Familie 
Brown auf zauberhafte Weise ihr Glück!

Filmabend „Eine  
zauberhafte Nanny“

Termin: Dienstag, den 26.11.2019

Uhrzeit: 19:00 Uhr bis ca. 21:00 Uhr

Ort: Kapuzinerhalle Burgau

Teilnehmer: maximal 30 Teilnehmer

Leitung: Mathias Stegmiller (Familienstützpunkt Burgau) und 
Annika Dreyer

Dieses Gruppenangebot richtet sich an Kinder mit einem psychisch 
erkrankten Elternteil bzw. mit Eltern in seelischen Krisen.

„Ich bin wichtig“ bietet Kindern Raum, Zeit und Aufmerksamkeit für 
sich, ihre Sorgen, Interessen und Bedürfnisse. Sie machen die Erfah-
rung, „ich bin nicht alleine mit meinen Erlebnissen! Anderen Kindern 
geht es mit Mama, mit Papa ähnlich. Für meine Gefühle brauche ich 
mich nicht zu schämen. Ich kann für mich aus der Situation auch et-
was lernen.“ Die Kinder sprechen darüber, wie es ihnen in der Familie 
geht, was ihnen hilft, was sie belastet. Sie können so viel erzählen, 
wie sie möchten.

Von einer erfahrenen Fachkraft werden die Kinder über psychische 
Krankheiten informiert und ihre Fragen beantwortet.

Darüber hinaus geht es in der Gruppe auch darum, bei Spiel und ge-
meinsamen Erlebnissen Neues zu entdecken und gemeinsam Spaß 
zu haben.

„Ich bin wichtig“
Gruppenangebot für Kids 
mit Eltern in seelischen Krisen

Wann? 14-tägig freitags von 16.00 – 18.00

Beginn: Gruppenstart am 08. November 2019

Anmeldung: bis 18. Oktober 2019

Für wen? Kinder im Alter von 7 – 12 Jahren

Voraus- 
setzungen:

Voraussetzung, dass die Eltern Krankheitseinsicht ha-
ben und der Gruppenteilnahme ihrer Kinder zustim-
men

Unkosten- 
beitrag:

Keine Teilnahmegebühren
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Stabilität	und	Achtsamkeit	im	Alltag	 
für	Erwachsene

Die Teilnehmer werden angeleitet, ihre Fähigkeiten, Talente und Kräf-
te, die in ihnen stecken, zu entdecken und auszubauen.

Methode:	
Beim Bauen eines Baumes aus verschiedenen Materialien werden 
alle Sinne angesprochen (wie sieht es aus, wie fühlt es sich an, wie 
riecht es...?). Die Ergebnisse werden be-greifbar, sichtbar und präsen-
tierbar gemacht. Dabei steht die Selbstwirksamkeit im Vordergrund, 
das bedeutet, die Teilnehmer spüren und sehen  die Fortschritte, die 
sie selbst bewirkt haben: „Das habe ich geschafft!“, „ So habe ich es 
geschafft!“, „ Ich kann selbst etwas tun, damit es mir besser geht!“.

Stärke	und	Kraft	für	Kinder

Die Teilnehmer werden angeleitet, ihre Fähigkeiten, Talente und Kräf-
te, die in ihnen stecken, zu entdecken und auszubauen.

Methode:	
Beim Bauen eines Baumes aus verschiedenen Materialien werden 
alle Sinne angesprochen (wie sieht es aus, wie fühlt es sich an, wie 
riecht es...?). Die Ergebnisse werden be-greifbar, sichtbar und präsen-
tierbar gemacht. Dabei steht die Selbstwirksamkeit im Vordergrund, 
das bedeutet, die Teilnehmer spüren und sehen  die Fortschritte, die 
sie selbst bewirkt haben: „Das habe ich geschafft!“, „ So habe ich es 
geschafft!“, „ Ich kann selbst etwas tun, damit es mir besser geht!“.

Stark wie ein Baum

Termine Donnerstag, 03.03.2019 
von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr (NUR MÄNNER)

Montag, 29.07.2019  
von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr (NUR FRAUEN)

Anmeldung Anmeldung bitte bis spätestens zwei  
Wochen vor dem Termin bei
Team	Traumaberatung
traumaberatung@kjf-kjh.de
0175/9996696  (Frau Sowa)
0151/14220247 (Frau Rösch)

Termine Donnerstag, 03.03.2019 
von 11:00 Uhr bis 13:00 Uhr

Montag, 29.07.2019  
von 11:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

Anmeldung Anmeldung bitte bis spätestens zwei  
Wochen vor dem Termin bei
Team	Traumaberatung
traumaberatung@kjf-kjh.de
0175/9996696  (Frau Sowa)
0151/14220247 (Frau Rösch)
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Wie	wir	durch	Anerkennung	eine	erfüllte	
Eltern-Kind-Beziehung	erreichen
Viele Eltern sind heute beruflich stark engagiert und eingebunden. 
Trotz dieser Belastungen bemühen sie sich, ihr Kind zu einem leis-
tungsstarken und glücklichen Menschen zu erziehen. Die beiden 
Autoren Jens Corssen und Thomas Fuchs warnen jedoch vor diesen 
zukunftsfokussierten Anstrengungen. Wichtiger als dieses »Spä-
ter-im-Leben« ist den beiden erfahrenen Psychologen das Gelingen 
der gegenwärtigen Eltern-Kind-Beziehung. In ihrem Buch ermutigen 
und unterstützen sie die Eltern bei deren Bemühen, das Selbstwert-
gefühl ihres Kindes zu stärken, seine Selbstdisziplin zu fördern und 
seine Lebensfreude zu erhöhen. Auf diese Weise erschaffen sie ihrem 
Kind die besten Voraussetzungen für ein glückliches Dasein in der 
Familie und den Erfolg im »späteren Leben«.

Zum Thema hinführen wird die Theaterklasse des Maria-Ward-Gym-
nasiums. Die Schülerinnen haben sich bereits 2018 unter Leitung von 
Siegfried Steiger intensiv mit pädagogischen Vorstellungen von Ja-
nusz Korczak auseinandergesetzt und Zitate von ihm inszeniert. Die-
ses bühnenpraktische Bemühen wird nunmehr unter dem Titel „Aber 
die Erziehung von Kindern, das ist keine Multiplikationstabelle…“ 
erneut aufgegriffen.

Diesen pädagogischen Grundlagen verpflichtet sieht sich die Er-
ziehungs-, Jugend- und Familienberatung Günzburg in ihrem über 
50-jährigem Bemühen um gelingende familiäre Beziehungen. Ge-
würdigt wird dies zu Beginn des Abends durch den Landrat des 
Kreises Günzburg und den Vorstand der Katholischen Jugendfürsorge 
Augsburg e.V.

Mehr als drei Millionen Kinder und Jugendliche 
erleben ihren Familienalltag mit einem psychisch 
erkrankten Elternteil. Die Erkrankung der Eltern 
wirkt sich in verschiedenster Weise auf das Leben 
der Kinder aus, u.a. auch dadurch, dass auch sie 
selbst ein wesentlich höheres Risiko haben, eine 
psychische Störung zu entwickeln. 

Es soll Verständnis für psychische Erkrankungen und besonders für 
den Lebensalltag der Familien und Kinder, die davon direkt oder in-
direkt betroffen sind, geschaffen werden. 

Zielgruppe des Fachtags sind Fachkräfte der Bezirkssozialarbeit 
und Fachkräfte der Jugendsozialarbeit an Schulen, um den Brücken-
schlag zwischen der Lebenswelt „Schule“ und dem notwendigen 
Hilfesystem zu ermöglichen bzw. weiter zu vertiefen.

Die thematische Grundlage mit einem Einblick in die Krankheits-
bilder Schizophrenie, Affektive Störungen, Persönlichkeitsstörun-
gen und Sucht gibt Dr. Karsten Tschauner vom Bezirkskrankenhaus 
Günzburg. Die Auswirkungen auf den Familienalltag erläutern  Sus-
anne Kilian, Dipl.-Soz.päd. und Systemische Familientherapeutin der 
Fachstelle FIPS und Diplom-Psychologe und Psych. Psychotherapeut 
Artur Geis. Im Anschluss daran finden Thementische unter der Lei-
tung von Artur Geis, Barbara Hellenthal,  pädagogische Leitung des 
Amtes für Kinder, Jugend und Familie in Rente, und Susanne Kilian, 
zu den Themen „Vorgehensweise bei Kindeswohlgefährdung unter 
Berücksichtigung von psychischen Auffälligkeiten in der Familie“, 
„Unterstützungsmöglichkeiten für Kinder/Familien“ und „Koopera-
tion bei Hilfebedarf in der Schnittstelle BSA und JaS“ statt. Danach 
besteht für die Fachkräfte die Möglichkeit zum Austausch über spe-
zifische Fälle. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Vortrag	von	Dr.	Thomas	Fuchs

Familienglück Ein	Fachtag	für	JaS	und	BSA

Psychische Erkrankungen  
und ihre Auswirkungen  
auf den Familienalltag

Termin: Freitag, 5. Juli 2019

Uhrzeit: 18:30 Uhr

Ort: Aula des Maria-Ward-Gymnasiums

Eintritt: Eintritt frei

Termin: 21.11.2019

Uhrzeit: 9:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Ort: AOK Günzburg

Es erfolgt noch eine gesonderte Einladung an die Zielgruppe18 19



Kunst in der Erziehungsberatung
Die KJF Erziehungs- Jugend und Familienberatung Günzburg öffnet 
ihre Türen für die Kunst.

Mitarbeiterinnen und Freundinnen stellen in den Räumen der Be-
ratungsstelle aus. Ein Hauch von verspieltem Frühlingsduft umweht 
uns.

Die Ausstellung ist  bis 31.07.zu den üblichen Öffnungszeiten zu be-
sichtigen.

„Das Kind in mir –  
Spielräume, Spielträume“

Was? Vernissage

Termin: Donnerstag, 2. Mai 2019

Uhrzeit: 18:30 Uhr

Es erfolgt noch eine gesonderte Einladung an die Zielgruppe

Im Rahmen der „50 Jahre Erziehungsberatung“ gestalten wir mit der 
IJA gGmbH Haus Mozartring ein interkulturelles Begegnungsfest! 

Eingeladen sind alle, die die Vielfalt der Kulturen, das Treffen der 
Buntheit in ihren Nuancen spüren und in Austausch kommen möch-
te. Selbstmitgebrachte und für Sie vorbereitete kulinarische Gerichte 
der verschiedenen Kulturen mögen an dem Tag gekostet und den 
Weg vom Magen zum Herzen finden!

Wir freuen uns auf ein buntes Zusammentreffen!

Feiern der Kulturvielfalt  
mit Genuss!

Wo? IJA gGmbH Interkulturelle Jugendarbeit 
Haus Mozartring  
Mozartring 1, 89312 Günzburg

Wann? 28.06.2019 um 16:00 Uhr
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Der Gospelchor Günzburg gratuliert der Erziehungsberatungsstelle 
Günzburg zum 50-jährigen Bestehen und freut sich, die Einrichtung 
und ihr Engagement für Kinder, Jugendliche und Familien unterstüt-
zen zu können und wünscht weiterhin viel Erfolg bei ihrer Tätigkeit.

Über uns
1998 als Verein ins Leben gerufen, besteht der Gospelchor Günzburg 
aus über 60 Sängerinnen und Sängern. 

Unter der Leitung von Julia Lerch werden Gottesdienste, Hochzeiten 
(kirchlich/ standesamtlich), Taufen, Firmenfeiern, Trauerfeiern, Ad-
vents- und Weihnachts-feiern, Jubiläen nach Anfrage professionell 
umrahmt. 

Freude	am	Singen?	
Zu einer Schnupperprobe heißen wir Dich herzlich willkommen. 

Probentermin:  immer montags, 18:30 – 19:30 Uhr

Kontakt  
info@gospelchor-guenzburg.de 
www.gospelchor-guenzburg.de

Weihnachtskonzert 2019

Termin: 15.12.2019

Uhrzeit: 16:00 Uhr

Ort: St.-Martin-Kirche in Günzburg

Unkosten: Eintritt frei

Wie kaum jemand sonst hat der jü-
disch-polnischen Kinderarzt, Schrift-
steller, Pädagoge und Waisenhausleiter 
Janusz Korczak (1878-1942) die Rechte 
der Kinder proklamiert, angemahnt 
und verteidigt. Er war illusionsloser 
Humanist, der in andauernder Aus-
einandersetzung mit der kindlichen 
Wirklichkeit in all ihren Schattierungen 
stets realistisch blieb und eine Erzie-
hung ohne Einbildung, aber mit viel Empathie, notwendiger Distanz 
und voller Hoffnung praktizierte.

Daher scheint es mehr als sinnvoll zu sein, Texte von Korczak über 
Kinder gerade in einer Erziehungs-, Jugend- und Familienberatungs-
stelle les- und sichtbar zu machen, die der Münchener Künstler Jakob 
Steiger feinfühlig illustriert hat.

Jakob	Steiger

geboren 1989 in Erding, lebt und 
arbeitet in München. 2010 bis 
2017 Studium an der Akademie 
der Bildenden Künste München. 
In seinen Arbeiten werden Ver-
webungen aus unterschiedlichen 
künstlerischen Techniken und 
Texten beleuchtet. Durch die 
Kombination aus Malerei, Druck-
technik und Fotografie werden 

technikübergreifend neue Freiräume erschlossen. Seine Arbeits-
weise befindet sich an der Schnittstelle von Kunst und Philosophie. 
Philosophische Texte sind daher oft Ausgangspunkt und Material für 
seine Werke. Es ist sein Anliegen, klassische künstlerische Techniken 
mit neuen digitalen Mitteln zu verfremden und weiter zu entwickeln.

Einladung	zur	Vernissage	am	25.10.2019,	18.00	Uhr

Kurzvortrag zur Pädagogik Korczaks von Siegfried Steiger  
(1. Vorsitzender der Deutschen Korczak-Gesellschaft e.V.)

Korczak vor Augen –  
Kinder im Kopf

Termin: 25. Oktober 2019

Uhrzeit: 18:00 Uhr
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Es gilt die richtigen Antworten auf Fragen rund um die Beratungs-
stelle zu finden. Wer dabei aufmerksam die Augen aufmacht und gut 
kombiniert, kann alle richtigen Lösungen um und in der Beratungs-
stelle finden.

Die Rätsel-Bögen mit den Fragen befinden sich im Warteraum EG der 
Beratungsstelle, ebenso wie eine Kiste zum Einwerfen der richtigen 
Lösungsblätter. 

Unter allen abgegebenen, korrekten Lösungsblättern werden 3 Ge-
winner ausgelost, die sich über Freikarten für das Waldbad, Kino oder 
über einen Buchgutschein freuen dürfen.

Um die Gewinner persönlich benachrichtigen zu können, ist es not-
wendig auf dem ausgefüllten Rätselblatt Name, Alter und Telefon-
nummer des Teilnehmers anzugeben. Jeder kann nur einmal teilneh-
men.

Rätselspaß	in	der	Beratungsstelle

„Wer kennt sich bei uns aus?“

Aktionszeit-
raum:

11. März bis 30. Juni 2019

Teilnehmer: Teilnehmen kann jeder bis 18 Jahre

Bei allem Alltagsstress kommen besondere gemeinsame Erlebnisse 
manchmal viel zu kurz. In diesem Sinne habt ihr, Eltern und Jugendli-
che ab 14 Jahren, hier die Gelegenheit, für einige Stunden aufs Grüne 
zu kommen. Unter Anleitung eines Trainers kann so in den Sport Golf 
hineingeschnuppert werden.

Nach der körperlichen Betätigung können dann durch die Verpfle-
gung vom Grill neue Kräfte getankt werden.

Auf Euch und die Gemeinsame Aktion freuen sich die Leos aus Günz-
burg.

Schnuppergolfen
mit den LEO‘s

Termin: Sonntag, 19.05.2019

Uhrzeit: 10.00 bis etwa 13.00 Uhr 

Ort: Golfplatz Schloss Klingenburg

Alter: Mindestalter 14 Jahre

Kosten: Das Angebot ist kostenfrei

Anmelde-
schluss:

30. April 2019

Info: Fahrtmöglichkeiten werden nach Bedarf  
organisiert; Anmeldung über Beratungsstelle
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Ein Teil des Erlöses aus dem Verkauf des Lions-Adventskalenders 
2019 wird den vielfältigen Projekten der KJF Erziehungs-, Jugend- und 
Familienberatung Günzburg zu Gute kommen. Der Lions-Club gratu-
liert der Beratungsstelle zu Ihrem 50-jährigen Jubiläum und wünscht 
weiterhin viel Erfolg bei der Unterstützung ratsuchender Kinder, El-
tern und Familien

Lions unterstützen Projekte 
der Erziehungsberatung

Für unsere Weihnachtspost benötigen wir noch schöne Motive! Malt 
uns ein Bild (DIN A4) zum Thema Weihnachten, oder was Euch zu 
Weihnachten einfällt und gebt es bei uns in der Beratungsstelle ab.

Unter allen bei uns abgegebenen Bildern entscheidet sich das Be-
ratungsteam aus unterschiedlichen Altersgruppen für verschiedene 
Kunstwerke. Aus diesen Bildern stellen wir dann Postkarten für un-
sere Weihnachtspost in der Beratungsstelle her.

Auf die Gewinner der ausgewählten Bilder warten tolle Preise, wie 

Freikarten fürs Legoland oder fürs Kino.

Bitte das Bild nicht knicken und Name, Alter und Telefonnummer 
beifügen, damit wir die Gewinner benachrichtigen können.

Mit der Teilnahme erklärt sich jede/r TeilnehmerIn damit einverstan-
den, dass das abgegebene Bild ausgestellt oder als Postkarte ver-
wendet werden darf. 

Malwettbewerb	zum	Thema	Weihnachten

Gesucht sind junge und  
jugendliche Künstler

Aktionszeit-
raum:

1. Oktober bis 15. November 2019

Teilnehmer: Teilnehmen kann jeder bis 18 Jahre
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Adresse  Hofgartenweg 8 
  89312 Günzburg

Telefon  08221-95401

Tefefax  08221-95423

Mail  eb.guenzburg@kjf-kjh.de

Web  www.kjf-kjh.de/guenzburg-neu-ulm

Sprechzeiten	Sekretariat

Mo.-Fr.  08:00 – 12:00

Di.-Do.  13:00 – 15:00

Onlineberatung

www.caritas.de/hilfeundberatung/onlineberatung/elternundfamilie

KJF-Erziehungs-, Jugend-  
und Familienberatung
Günzburg
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• Maria-Ward-Gymnasium Günzburg und Rektor Hörtrich

• Amt für Kinder, Jugend- und Familie Günzburg

• Kommunale Jugendarbeit Günzburg

• Familienbildung Günzburg

• Familienstützpunkt Burgau

• IJA gGmbH Interkulturelle Jugendarbeit

• Theaterklasse des Maria-Ward-Gymnasium unter Leitung von 
Siegfried Steiger

• Jakob Steiger

• Gospelchor Günzburg

• Lions Club Günzburg

• Leo Club Günzburg

• und vielen weiteren ...

Herzlichen Dank allen  
zusätzlichen Unterstützern 
im Jubiläumsjahr 2019 Persönliche Notizen

Zimmerei – Dachdeckerei

BARNER
Ichenhauser Str. 41, Günzburg, (0 82 21) 3 30 35

G
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KJF Erziehungs-, Jugend-
und Familienberatung Günzburg
Hofgartenweg 8
89312 Günzburg
Telefon 08221 95401
eb.guenzburg@kjf-kjh.de

www.kjf-kjh.de/guenzburg-neu-ulm


